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Bad Tölz – Schafft ein weiterer
Spieler mit einer Vergangen-
heit imNachwuchs des EC Bad
Tölz den Sprung in die beste
Eishockeyliga der Welt? Die
Chancen stehen gar nicht so
schlecht.Der frühere Isarwink-
ler Arno Tiefensee hat nun ei-
nen NHL-Einstiegsvertrag bei
den Dallas Stars unterschrie-
ben. „Man freut sich immer,
wenn ein Deutscher den
SprungindieNHLschafft“, sagt
der Tölzer Nachwuchstrainer
Florian Funk. „Aberwennman
ihn kennt, ist das noch viel
schöner.“
Der inWeißwasser geborene

Schlussmann durchlief die
Nachwuchsabteilungen seines
Heimatvereins und stammt
aus einer Eishockey-Familie.
SeinVaterundseineMutterha-
ben selbst gespielt, sein Onkel
Michael Bresagk stand sogar in
der DEL auf demEis.Mit dieser
familiärenVorbelastung gab es
keinenWeg am Eishockey vor-
bei.
Im Sommer 2017 wollte Tie-

fensee eigentlich in den Nach-
wuchs von Red Bull Salzburg

wechseln. Doch dort waren da-
malsallePlätzefürTorhüterbe-
reits vergeben. Also klopfte
seinVaterbeiSebastianFottner
an, der Trainer der Schüler-
Bundesliga-Mannschaft des EC
Bad Tölz war: „Sein Vater hat
gefragt, ob Arno ein Probetrai-
ning bei unsmachen darf, und
ichhabegesagt: ja, freilich“, er-
innert sich Fottner. Da es da-
mals keine Gastfamilie gab,
nahm Fottner den Torhüter in
seinerWohnung auf: „Wir hat-
ten damals gerade ein Zimmer
frei.“
Den Tölzer Nachwuchstrai-

nern wurde schnell klar, dass
ihnen ein außergewöhnlicher
Torhüter ins Haus geschneit
war: „Er ist vonWeißwasser zu
uns gewechselt, weil er ein
richtig Guter war“, sagt Funk.
„Seine Familie hatte einen
ganz klaren Plan, wie der Bub
ambestenvorwärtskommt.“
Fottner war von Tiefensees

Fleiß und Akribie beeindruckt:
„Er hat Videos von sich selbst
gemacht und sein Stellungs-
spiel als Torwart analysiert.“
Fottner war klar: „Aus dem

könnte was werden, wenn er
seinen Weg so weiterverfolgt.“
Am Ende der Saison schafften
die Tölzer die Qualifikation für
das Finalturnier um die Deut-
sche Meisterschaft in Bad Tölz
und besiegten die Kölner Jung-

haie im Spiel umPlatz dreimit
2:1. ImTölzerKader standenda-
mals Spieler wie Niklas Hör-
mann, Josef Eham sowie Klaus
und Thomas Heigl. Tiefensee
bildete ein Torhüter-Gespann
mit Joshua Baron sowie Sofie

Disl und kassierte in 19 Spielen
imSchnitt2,47Gegentreffer.
2019folgtederWechsel indie

U 20-Mannschaft derMannhei-
mer Jungadler, wo er mit ei-
nem Gegentorschnitt von 1,23
glänzte.MiteinemProfivertrag
und einer Förderlizenz ausge-
stattet, bestritt er zwischen
2020 und 2023 45 DEL 2-Spiele
für die Heilbronner Falken,
dem damaligen Kooperations-

partner der Adler. Sein Debüt
in der DEL feierte Tiefensee im
Oktober 2022 gegen die Nürn-
berg Ice Tigers. In der Saison
2024/25 absolvierte der Torhü-
ter 39 Erstliga-Spiele, zehn
davon in den Play-offs. Auch in
einigen Länderspielen für
Deutschland kam Tiefensee
zumEinsatz.
In all den Jahren ist der Kon-

takt nach Bad Tölz nie abgeris-
sen. Fottner und Tiefensee ha-
ben Kontakt, sie telefonieren
immerwiederund treffen sich.
So kam das Angebot aus
Nordamerika für Fottner auch
nicht überraschend: „Ich hab‘
jadieFortschrittevonArnover-
folgt.“ 2023wurde Tiefensee in
der fünftenRundealsNummer
157 des NHL-Drafts ausgewählt.
Bei einem Entwicklungscamp
verbrachte Tiefensee 2024 viel
Zeit mit dem ehemaligen Top-
Torhüter der NHL, Ben Bishop,
und den Torwarttrainern von
Dallas. So kam das Vertragsan-
gebotnichtüberraschend.Fott-
ner: „Ich bin gespannt, ob er
sichdadrübendurchsetzt.“

PATRICK STAAR

Vom Tölzer Nachwuchs in die NHL
EISHOCKEY Arno Tiefensee unterschreibt Einstiegsvertrag bei den Dallas Stars

Gewann mit dem EC Bad Tölz die Bronzemedaille bei der Deut-
schen Schülermeisterschaft 2018: Arno Tiefensee, der zu den
Dallas Stars in die NHL wechselt. PATRICK STAAR

Hat noch immer Kontakt zu
seinem früheren Schützling:
der ehemalige Tölzer Nach-
wuchstrainer Sebastian Fott-
ner.

Gräfelfing/Wolfratshausen –
Es hat nicht ganz gereicht für
den zweiten Tabellenplatz: Am
letzten Spieltag der Bezirks-
oberligaverlordieHSGIsar-Loi-
sach mit 30:36 bei der HSG
Würm-Mitte und musste den
direkten Konkurrenten doch
noch vorbeiziehen lassen. Sei-
ne Mannschaft habe die Nie-
derlage gefasst aufgenommen,
sagt Trainer Marco Cramer:
„DieSpielersindnichtsehrent-
täuscht, auch wenn Platz zwei
die Leistung in dieser Saison
korrektwidergespiegelthätte.“
Dass Tabellenführer Eichen-

au uneinholbar ist, zeichnete
sich schnell ab. AmEnde steigt
der Tabellenführer mit 41:3
Punkten unangefochten in die
Landesliga auf. Dahinter liefer-
ten sich die HSG Würm-Mitte
(33:11), die HSG Isar-Loisach
(32:12) und der TSV Weilheim

(31:13) bis zum letzten Spieltag
ein Kopf-an-Kopf-Rennen. Dass
Isar-Loisach am Ende auf Platz
drei landete, lagvorallemeiner
kurzen Schwächephase zwi-
schen Mitte Februar und An-
fangMärzmitdreiNiederlagen

inSerie.
Zum Saison-Abschluss habe

seine Mannschaft eine gute
Leistung gezeigt, berichtet Cra-
mer: „DassWürmtrotzdemge-
wonnen hat, lag an ihrer klar
besseren Chancenverwer-
tung.“ So zogen die Gastgeber
schnell auf 9:5 davon, nach 25
Minuten stand es 15:10. Span-
nung kam nur noch auf, als
sich Isar-Loisach Mitte der
zweiten Halbzeit auf 21:24 her-
ankam. „Da hätten wir noch
mal hinkommen können“,
sagt der Trainer. „Aber dann
sind wir an uns selbst geschei-
tert, weilwir die Bälle nicht ins
Tor gebracht haben.“ Große
Vorwürfe wollte der Coach sei-
nemTeamallerdings nichtma-
chen: „Alle haben von der ers-
tenbis zur60.MinuteGasgege-
ben. Auch als klarwar, dass das
nichts mehr wird, haben sie es

sauberzuEndegespielt.“
Was ins Auge sticht, ist die

große Anzahl an Strafen. Die
Gastgeber kassierten sechs
Zwei-Minuten-Strafen, eine
gelbeKarteundeineDisqualifi-
kation. Gegen Isar-Loisach ver-
hängten die Unparteiischen
dreimal zwei Strafminuten,
drei gelbe Karten und eine Dis-
qualifikation gegen Tim Krau-
tinger. Cramers Erklärung: „Es
war nicht aggressiv, aber die
Schiedsrichter hatten Proble-
me, mit der Qualität des Spiels
gleichzuziehen.“PATRICK STAAR

Im letzten Moment doch noch abgefangen
HANDBALL BEZIRKSOBERLIGA HSG Isar-Loisach verliert mit 30:36 in Gräfelfing und rutscht auf Platz drei ab

Nur kurz enttäuscht waren die Spieler der HSG Isar-Loisach und
Trainer Marco Cramer (Mi.) nach der 30:36-Niederlage in Grä-
felfing. PATRICK STAAR

HSG Würm-Mitte - HSG
isar-Loisach 36:30 (17:12)
HSG:Hartmann (T), Mayer-Ricks 3,
Schäfer 2, de Oliveira 5 (5/5)
Seemann 3, Reimann 4, Aßmayr
(T), Marcu, Krautinger 2, Pauls1,
Herrmann 4, Neumüller 4, Jansen
4.

Bezirksoberliga Alpenvorland
SC Unterpfaffenh. II – TV Waltenhofen 40:32
TSV Herrsching II – Eichenauer SV 36:36
HSG Gröbenzell-O. – TSV Landsberg 35:32
TSV Weilheim – Kaufb./Neugablonz 37:33
HSG Würm-Mitte – HSG Isar-Loisach 36:30
TSV Gilching – TSV Sonthofen 32:39

1. Eichenauer SV 22 747:609 41:3
2. HSG Würm-Mitte 22 732:600 33:11
3. HSG Isar-Loisach 22 760:627 32:12
4. TSV Weilheim 22 723:644 31:13
5. TSV Landsberg 22 739:688 22:22
6. HSG Gröbenzell-O. 22 655:672 21:23
7. TSV Herrsching II 22 659:721 18:26
8. TSV Sonthofen 22 602:649 18:26
9. Kaufb./Neugablonz 22 616:672 17:27

10. TSV Gilching 22 649:720 16:28
11. TV Waltenhofen 22 645:753 12:32
12. SC Unterpfaffenh. II 22 554:726 3:41

HANDBALL

AchtFußballvereinewurdenkürzlich
imRahmeneinerFeierstunde inder
altenRotationdesMünchnerMerkur
mitdemvonEnergieSüdbayern(ESB)
gestiftetenPreisgeld inHöhevon
insgesamt17500Euromitdem
„Nachhaltigkeitspreis“desMerkur
CUPausgezeichnet.DieJuryaus
Staatsminister JoachimHerrmann,
MarcusBöske(GeschäftsführerESB),
GeorgAnastasiadis (Chefredakteur
desMünchnerMerkur), JürgenHitz
(VertriebsleiterESB),RobertSchraud-

ner (VizepräsidentdesBayerischen
Fußballverbands),DirkMatten(Pro-
fessoranderHochschulefürange-
wandtesManagement)undUwe
Vaders (LeiterdesMerkurCUP)wähl-
tedieSGSFEgling/SCDeining(Bild
links)alsSiegeraus.DerVereinräum-
tedenHauptgewinnvon7500Euro
füreinnachhaltiggedachtesFerien-
campab.DieKinderbesuchtenunter
anderemeinenBauernhof,eine
Forellen-Zucht sowieeinenBienen-
stockundlerntenvielüberdiese

Tiere.Zudemkümmertensie sichum
dieUmweltdirektvorderTürund
sammeltenMüllein.Gekickthaben
dieKinder trotzdem–aberandersals
sieesgewohntwaren:Mitblickun-
durchlässigenBrillenversetztensie
sich indieLagevonblindenMen-
schen.

500EuroergattertederTSVKö-
nigsdorf (Bild rechts):DerKlub
schafftesdurchdieVerwendung
einerGPS-Steuerung,beiderPlatz-
streuung20ProzentFarbezusparen.

DieVorrundenfürdie31.Aufla-
gedesMerkurCUPsindbereits
gestartet.357Mannschaften,
darunterwieder33Mädchen-
teamstretenan,mitdemZieldas
großeFinale imUnterhachinger
uhlsportPARKzuerreichen. Im
Kreis11(Isar-Loisachbote/Gerets-
riederMerkur) findetdasVorrun-
denturnieram10.Mai inEurasburg
statt; imKreis10 (TölzerKurier)
wirddasKreisfinaleam1.Mai
ausgetragen. red/Fotos: Marcus Schlaf

Merkur CUP: Nachhaltigkeitspreise für SF Egling und TSV Königsdorf


